
Nicht zur Herstellung von Abschrankungen verwenden. 

AUFBAU- UND VERWENDUNGSANLEITUNG

Form-on smartPROPgo 20
Aufbau
Der Aufbau gilt für freistehende Stützen. 

1.	 Deckenstütze mit Absteckbügel in der  
Höhe grob einstellen. 

2.	 Feinjustierung an der Einstellmutter der  
stehen-den Stütze vornehmen.

3.	 Bei Hilfsunterstellungen die Deckenstützen  
bereits so fest gegen die Deckenkonstruktion 
spannen, dass ein Umfallen nicht möglich ist. 

Entspannen der Deckenstützen unter Last
1.	 Einstellmutter mit Hammer lösen.
2.	 Einschubrohr mit der Hand fassen.
3.	 Absteckbügel öffnen, damit das  

Einschubrohr frei wird. Dieses mit  
der Hand beim Einschieben führen.

Mögliche Fehlanwendungen

Nur lotrechter Einsatz 
gestattet.

Fußplatte muss 
vollflächig aufliegen.

Nur auf tragfähigem Untergrund aufstellen. 

Das Verbinden mehrerer  
Deckenstützen  
übereinander ist verboten.

Ankerstäbe oder Bewehrung-
seisen nicht als Ersatz für  
den Ansteckbügel verwenden.

Nicht zur Abstützung  
von Schalungselementen 
verwenden.

Nicht als Kanalstrebe 
einsetzen.
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WARNUNG
Die nachstehend dargestellten 
sowie entsprechend ähnliche 
Anwendungen sind verboten! 

9720-006
9720-006

9720-006

1

2

3

9
7 9

0
-2

0
0

-0
1

9
79

0
-2

0
1-

0
1

9
79

0
-2

0
2

-0
1

9
79

0
-2

0
3

-0
1

9
79

0
-2

0
4

-0
1

9790-205-01

9790-206-01

9790-207-01

9795-205-01

9795-204-01

1

9720-006

1

2

3



Grundlegende Sicherheitshinweise

Form-on GmbH
Josef Umdasch Platz 1
3300 Amstetten
Österreich

T: +43 7472 23153
office@form-on.com
form-on.com

We supply formwork.
Easy. Fast. Transparent.

Verwendergruppen
•	 Diese Unterlage richtet sich an jene Personen, die mit dem beschriebenen Form-on Produkt arbeiten und 

enthält Angaben zur bestimmungsgemäßen Verwendung des beschriebenen Produktes. 
•	 Alle Personen, die mit dem jeweiligen Produkt arbeiten, müssen mit dem Inhalt dieser Unterlage vertraut sein.

Vorschriften/Arbeitsschutz
•	 Für die sicherheitstechnische An- und Verwendung unserer Produkte sind in den jeweiligen Staaten und 

Ländern geltende Gesetze, Normen und Vorschriften für Arbeitsschutz und sonstige Sicherheitsvorschriften 
in der jeweils geltenden Fassung zu beachten. 

Für alle Phasen des Einsatzes gilt
•	 Der Kunde muss sicherstellen, dass der Auf- und Abbau, das Umsetzen sowie die bestimmungsgemäße  

Verwendung des Produktes gemäß den jeweils geltenden Gesetzen, Normen und Vorschriften von fachlich 
geeigneten Personen geleitet und beaufsichtigt wird. Die Handlungsfähigkeit dieser Personen darf nicht 
durch Alkohol, Medikamente oder Drogen beeinträchtigt sein. 

•	 Form-on Produkte sind technische Arbeitsmittel, die nur gemäß den jeweiligen Form-on Anwenderi- 
nformationen oder sonstigen von Form-on verfassten technischen Dokumentationen zu gebrauchen sind. 

•	 Die Standsicherheit sämtlicher Bauteile und Einheiten ist in jeder Bauphase sicherzustellen!
•	 Die funktionstechnischen Anleitungen, Sicherheitshinweise und Lastangaben sind genau zu beachten und  

einzuhalten. Die Nichteinhaltung kann Unfälle und schwere Gesundheitsschäden (Lebensgefahr) sowie  
erhebliche Sachschäden verursachen. 

•	 Feuerquellen sind im Bereich der Schalung nicht zulässig. Heizgeräte sind nur bei sachkundiger Anwendung  
im entsprechenden Abstand zur Schalung erlaubt. 

•	 Die Arbeiten sind an die Wetterbedingungen anzupassen (z.B. Rutschgefahr). Bei extremen Wetterbedingun-
gen sind vorausschauende Maßnahmen zur Sicherung des Gerätes bzw. umliegender Bereiche sowie  
zum Schutz der Arbeitnehmer zu treffen. 

Montage
•	 Die Montage hat gemäß den jeweils geltenden Gesetzen, Normen und Vorschriften durch fachlich geeignete 

Personen zu erfolgen.
•	 Veränderungen an Form-on Produkten sind nicht zulässig und stellen ein Sicherheitsrisiko dar. 

Einschalen
•	 Form-on Produkte sind so zu errichten, dass alle Lasteinwirkungen sicher abgeleitet werden!

Betonieren
•	 Zulässige Frischbetondrücke beachten. Zu hohe Betoniergeschwindigkeiten führen zur Überbelastung der 

Schalungen, bewirken höhere Durchbiegungen und bergen die Gefahr von Bruch.

Ausschalen
•	 Erst ausschalen, wenn der Beton eine ausreichende Festigkeit erreicht hat und die verantwortliche Person 

das Ausschalen angeordnet hat!
•	 Beim Ausschalen die Standsicherheit von Bau-, Gerüst- und Schalungsteilen nicht gefährden!

Transportieren, Stapeln und Lagern
•	 Alle gültigen Vorschriften für den Transport von Schalungen und Gerüsten beachten. 
•	 Lose Teile entfernen oder gegen Verrutschen und Herabfallen sichern!

Wartung
•	 Reparaturen sind nur vom Hersteller durchzuführen.

Sonstiges
•	 Änderungen im Zuge der technischen Entwicklung vorbehalten.


